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Vergabekriterien der Verwaltung für die Veräußerung von 

Wohnbaugrundstücken in dem Baugebiet „Kellkamp II“ in der Gemeinde 

Lünne 

 

Sofern der Erwerber die nachfolgenden Kriterien erfüllt, kann die Verwaltung die 

Kaufverträge abwickeln. In den übrigen Fällen entscheidet der Rat im Einzelfall. 

 

1) Ein Wohnbaugrundstück in der Gemeinde Lünne kann nur erwerben, 

a. wer seit mindestens 5 Jahren seinen 1. Wohnsitz in der Gemeinde hat oder 

b. seit mindestens 5 Jahren einen festen Arbeitsplatz (mehr als geringfügig 

beschäftigt) in Lünne hat oder 

c. in der Gemeinde „geboren“ ist (mindestens 5 Jahre durchgängig in der 

Gemeinde gewohnt hat). 

 

2) Ein Wohnbaugrundstück kann in der Gemeinde Lünne von einer Person oder 

innerhalb einer Lebensgemeinschaft maximal alle 25 Jahre erworben werden. 

 

3) Auf dem Baugrundstück ist grundsätzlich innerhalb von 3 Jahren 

a. ein Einfamilienhaus zur Selbstnutzung oder 

b. ein Einfamilienhaus zur Selbstnutzung mit einer untergeordneten 

Einliegerwohnung zu errichten. 

 

4) Außerdem ist in den Grundstückskaufverträgen eine Klausel aufzunehmen, wonach 

der Käufer das errichtete Wohnhaus 10 Jahre nach Vertragsabschluss nicht 

weiterveräußern darf. Zur Sicherung der vorgenannten Verpflichtungen 

(Selbstnutzung und 10-jähriges Veräußerungsverbot) wird eine Vertragsstrafe in 

Höhe des halben Kaufpreises festgesetzt. 

 

Bei Vorliegen einer unbilligen Härte entscheidet der Rat im Einzelfall über den 

vollständigen bzw. teilweisen Verzicht der Vertragsstrafe. Die Vertragsstrafe wird als 

schuldrechtliche Verpflichtung im Kaufvertrag festgesetzt und einzelvertraglich 

geregelt. 

 

5) Der Begriff „Gemeinde“ ist gleichzusetzen mit dem Begriff der Samtgemeinde Spelle 

und gilt somit analog für das Samtgemeindegebiet.  


